
Fachbereich 3
Datum: 18.02.2011

Beschlussvorlage Nr.: 057/2011   /   öffentlich
!Titel!

Dorferneuerung Altenoythe;
Umgestaltung der Nebenanlagen der Altenoyther Straße von der Vitusstraße bis zum
Weg zur Friedhofskapelle (Genossenschaftsweg)
!Titel!

Beratungsfolge:
Gremium am Top

Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschuss 02.03.2011 7
Verwaltungsausschuss 16.03.2011 7
Stadtrat 23.03.2011 6

Beschlussvorschlag:

Die  vorgestellte  Vorentwurfsplanung  für  die  Umgestaltung  der  Nebenanlagen  der  Altenoyther
Straße von der Vitusstraße bis zum Weg zur Friedhofskapelle im Rahmen der Dorferneuerung wird
zur Kenntnis genommen. 
Die Verwaltung wird beauftragt,  unter optimaler Nutzung der Förder-  und Eigenmittel  und unter
Einbeziehung  der  Dorferneuerungsmaßnahme  „Eingangsbereich  Friedhof  Altenoythe“  in
Abstimmung  mit  dem  Arbeitskreis  Dorferneuerung  und  der  Nieders.  Landesbehörde  für
Straßenbau  und  Verkehr  die  Maßnahme  im  Jahr  2011  nach  öffentlicher  Ausschreibung  zu
realisieren. 

Begründung:

Der Förderzeitraum für  die Dorferneuerung  in Altenoythe wurde vom GLL bis  zum 31.12.2011
verlängert.  Ursprünglich  war  angedacht,  noch die  Ortsdurchfahrt  in  Altenoythe  umzugestalten.
Entsprechend  dem Beschluss  des  Rates  der  Stadt  Friesoythe  vom 27.09.2010  sollten  jedoch
wegen  der  angespannten  Haushaltslage  keine  weiteren  Maßnahmen  im  Rahmen  der
Dorferneuerung in Altenoythe durchgeführt werden.
Für die Dorferneuerung Altenoythe steht zurzeit noch ein Haushaltsausgaberest in Höhe von rd.
200.000,00 Euro zur Verfügung. 
Die Kath.  Kirchengemeinde St.  Marien möchte in diesem Jahr noch den Eingangsbereich zum
Friedhof im Bereich der Altenoyther Straße umgestalten. 
Daher sind von der Verwaltung Überlegungen angestellt worden, für noch zur Verfügung stehende
Mittel ebenfalls in diesem Bereich eine Umgestaltung der Nebenanlagen der Altenoyther Straße
durchzuführen. Gleichzeitig könnte damit auch die verkehrsgerechte Anbindung der Vitusstraße an
die Altenoythe Straße mit der Beordnung der Oberflächenentwässerung einhergehen. 
In der Kürze der Zeit und den anstehenden Sitzungsterminen, jedoch gleichzeitig mit den zeitlichen
Vorgaben für  die Durchführung von geförderten Maßnahmen bis zum 31.12.2011, kann zurzeit
lediglich  eine  Vorentwurfsplanung  vorgelegt  werden.  Diese  Vorentwurfplanung  sieht  eine
Umgestaltung  der  Nebenanlagen  der  Altenoyther  Straße  von  der  Vitusstraße  (mit
Einmündungsbereich) bis zum Weg zur Friedhofskapelle vor. 
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Die Baumaßnahme kommt nur so weit zur Ausführung wie Haushaltsmittel zur Verfügung stehen
und  Fördermittel  bewilligt  werden;  darüber  hinaus  in  Abstimmung  mit  dem  Arbeitskreis
Dorferneuerung,  der  Nieders.  Landesbehörde  für  Straßenbau  und  Verkehr  und  der  Kath.
Kirchengemeinde. 

Anlage/n:
Vorentwurfsplanung (digital)
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